
Grenzwerte 

Parameter Kurzzeichen min. max. Einheit

Betriebsspannung UB 7 V
Lagertemperatur ∂S –65 150 °C

Kennwerte (UB = 3 V, fe = 45 MHz, fZF = 455 kHz, ∂A = 25 °C)

Parameter Kurzzeichen min. typ. max. Einheit

Betriebsspannung UB 2,7 V
Betriebsstrom IB 3,5 4,2 mA
Eingangsfrequenz fe 150 MHz
Oszillatorfrequenz fO 150 MHz
Rauschmaß F 6,2 dB
Eingang-Interceptpunkt IP3
bei fe2 = 45,06 MHz
und Pe = –52 dBm –9 dBm
Mischverstärkung bei RQ = 50 Ω VM 2,5 dB
Eingangswiderstand Re 8 kΩ
Eingangskapazität Ce 3 4 pF
Mischer-Ausgangswiderstand Ra 1,25 1,25 kΩ
ZF-Verstärkung bei RQ = 50 Ω VZF 44 dB
Begrenzer-Verstärkung VBEGR

bei RQ = 50 Ω 58 dB
Eingangsspannung für
–3 dB Begrenzung –109 dBm
Audio-Ausgangsspannung Ua 70 114 160 mV
Störabstand bei Pe = –109 dBm SINAD 17 dB
RSSI-Ausgangsspannung URSSI

bei Pe = –118 dBm 300 800 mV
bei Pe = –  68 dBm 0,7 1,1 1,8 V
bei Pe = –  23 dBm 1,2 1,8 2,5 V
ZF-Eingangsimpedanz Ze 1,3 1,5 kΩ
ZF-Ausgangswiderstand Za 300 Ω
Einsatztemperatur ∂A

NE 607 0 70 °C
SA 607 –40 85 °C

Kurzcharakteristik

● geringe Leistungsaufnahme
● Eingangsfrequenzbereich 150 MHz
● Betrieb mit internem oder 

externem Oszillator
● Gesamtverstärkung ZF-Stufe/

Begrenzer 102 dB
● Kleinsignalbandbreite 

des Begrenzers 2 MHz
● temperaturkompensierter logarith-

mischer Signalstärkeindikator 
(RSSI) mit 90 dB Dynamikbereich

● sehr gute Empfindlichkeit 
(z.B. 310 nV für 12 dB SINAD 
bei fe = 45 MHz und fZF = 455 kHz)

Beschreibung

Die Schaltkreise NE 607 und SA 607
(sowie der kompatible SA 608) enthal-
ten neben einem hochverstärkenden Mi-
scher mit Differenzeingang und einem
ZF- sowie einem Begrenzerverstärker
auch eine Oszillatorkonfiguration, einen
Signalstärkeindikator sowie einen Qua-
draturdemodulator und einen verstär-
kungsvariablen Operationsverstärker für
die Audioverarbeitung. Der ZF-Verstär-
ker kann kann mit LC-, Keramik- oder
Quarzfiltern arbeiten. Beim Begrenzer
sind einige Anschlüsse nach außen ge-
führt. Pin 9 kann dabei ein Signal zur
Oszillatorfrequenznachstimmung liefern
(Frequency Check). Pin 12 ist kein Si-
gnaleingang, sondern dient der Entkopp-
lung. Die internen Operationsverstärker
besitzen Rail-to-rail-Ausgänge.
Die Schaltkreise werden in verschiede-
nen 20poligen Plastgehäusen geliefert
(DIP, SOL, SSOP). 

Applikationsmöglichkeiten

● portable Kommunikationsempfänger
● drahtlose Übertragungssysteme
● Schmalband-Mobilfunkanwendungen
● HF-Spannungsmesser
● Spectrumanalyzer
● FSK- und ASK-Datenempfänger
● VHF-Einfachsuper

Interner Aufbau und Pinbelegung
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Hochwertiges 
Mischer-/ZF-System für FM

FUNKAMATEUR – Bauelementeinformation
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Bild 1: Innenaufbau und Anschlußbelegung des hochwertigen Mischer-/
ZF-Systems
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Typische Applikationsschaltung
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Wichtige Diagramme

Bild 2: Rauschfaktor des Mischers in
Abhängigkeit von der Temperatur
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Bild 3: Eingangs-Interceptpunkt dritter
Ordnung über der Temperatur
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Bild 4: Mischverstärkung über der
Temperatur bei 2,7 V und 7 V Betriebs-
spannung

Pa
[dBm]

Ue [dBm]
-66

20

-80
-46 -26 -6 14 34

-60

-40

-20

0

-56 -36 -16 4 24

Signal
(45MHz)

ZF=455kHz

Produkte
3. Ordnung

Bild 5: Kompressions- und Intercept-
punkt dritter Ordnung des Mischers
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Bild 6: Verlauf des Audiosignals und
der Störsignale sowie der AM-Unter-
drückung
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Bild 7: Abhängigkeit der RSSI-Aus-
gangsspannung von der ZF-Spannung

Bild 8: 
Typische Außenbeschaltung 
in einer VHF-Applikation mit zwei 
keramischen ZF-Filtern und 
Quarzoszillator. An Pin 10 befindet sich 
der Quadraturdemodulatorkreis. 
R1 (10 ... 22 kΩ) ist nur bei höheren 
Oszillatorfrequenzen erforderlich; 
R2 und R3 bestimmen die NF-Vorverstärkung.
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